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. Jlwteig  Legartglfl Pigklkl öxslsfispliixs �sinne »« llties Si �.1 .51�. � « e .-.a etwloiaiiitii ei &#39; « - D: .  fieerbnieii Baersielliingeii sur den ilsisasliiiiieeiitioiieilsreia  Yulstagt  Vebrualsincl. Tilstmges ebülm von t Mark 25 Pf. aii.

. » . starben aii der Pest« isonderbarer Jubel!! im Gan-Etn IUbelmhr« fzeii solleii iveit über �eine Million Rienschen nach der
»Was ist eiii Jubeljahr?« Und warum sollsewigeii Stadt geströnit sein. Die nachfolgenden

gejubelt werden? Und warum fordert man das von Papste saiiiieii darauf, die goldene Ernte der Jubel-
eiiier Seite, die jetzt stets gewohiit ist, zu klagen jahre immer lrinträglicljer zu machen. Urban VI.
und zu jammern uiid über das Elend der Zeiten,»verkürzte die kiniischeiizeit auf 33 Jahre ziiiii An:
über die Ijcsiiide der Kirche, über den «,,gesaiigeiieii«sdeiiteii an das Lebensalter Christi, und Sixius l_92.
Papst, zu iaineimreiiPN täzjcitteiå in dieseni »Janinier«hgäte dsge Ctiiadey sie wegen der åtiigze desDiiieiiscllynnd in tiescsrgraiiseii o !« so aiii 1.Jaiiuar 1875 11 en ebeiis auf 25 �inne 1!era zii etzeii. 11 vie e
urplötzlich zu jubeln angefangen und fortgejubelt Gliiubige verhindert waren, nach Rom zu pilgerii,
werten bis zum 31. December 1875 � das ist so schickte ihneii Bonifaz IX. der Bequemlichkeit
eine sonderbare Zuniuthuiig wegen gegen Erlegiiiig des dritten Theiles der Reife-

Diese Fragen stellt sich Jeder, der unvorbereitet kosten den Ablaß in�s Haus. Trotzdeiii aber ström-
iii Erfahrung bringt, das; der Papst dieses Jahr zu ten in den Jnbeljahreii große Niasseii in Roin zu-
einem Jubeljahr gemacht hat. Der päpstliche Ge- saininen. Unter zliikrlaiis 92&#39;. brach die Tiberbrücke
dankengaiig dabei ist aber der folgende: Die Ver- unter der Last der Pilger zusainnieiu wobei gegen
hältnisse der römischen stirche sind in diesem Jahre 200 Ntensclseii den Tod fanden. Papst Alexander YI.
noch um Vieles ungünstiger, als diejenigen, »unter fügte ·deni Jubeljahre eiiie neue Erfindung hinzu.
welchen die Kirche unmittelbar nach deii Stürmen Von ihiii rührt die goldene Pforte an der Peters-
der 1848er Revoliiiion, vor 25 Jahren, waren. Also kirche her. Lieiin Beginn des Jubeljahres wurde
beschWökk 999 PUPst Ulls Glällblgslh Ilvch mehr und dieselbe geöffnet, nachdeni der Papst niit goldeneiii
inbrünstiger zu beten, als iii den legten Jahren 11110 Haniiner drei Schläge gegen dieselbe gethan, und ani
�� gute Werke zu üben. Die 51311911019 Obst 001 Der Schlusse des Jahres wieder vermaiiert Wer durch
Papst eingeladen, »die Gläubigen auf die E«iiisainin- diese Pforte ging, war seiner Sünden ledig. Gegen
lurig der reicheiiFruchte des Jubeljahres vorzubereiten. Erlegiiiig einer bestimmten Summe konnte niaii hier-
Mit anderen Worten, das Jahr 1875 soll für die bei auch fiir einen Abwesenden Ablaß erwerben.
Gläubigeii ein Bet- und Saniineljahy für die papst- Aber auch der Zeitrauni von 25 Jahren ioar noch
liche Haifa eiii Jubeljahr werden. So stellt sich das zu laiig für die Geldgier der Papste. Es wurden
Jubeljahr, von jeder Worthülle entkleideh 111 Wird daher von Zeit zu Zeit noch Extra-Jubeljahre an-
lichkeit dar. Denn auch die Geschichtcy die wahre, gesetzt Es flofse1i so ungeheure, sich jeder Berechnung
unverfälschte Geschichte lehrt niis über die »Jubel- « entziehende Summen nacb Rom, daß die Landesherreii
101399" Das» Folgende: !anfiiigeii, ihren Unterthanen die JubelsWallfahrteii

Wie D1919 199111119119 Fsftr und Gebrauche lehnisiiacls Roni zu erschweren. Wesentlichen Abbruch aber
 auch das Jubeljahr der römischen litirclse an daszerlitt das Geschäft erst durch die Reforniatioii.
Peidenthuni an. Die Römer begiugen den dliisaiig jedes s Einnahmen wurden unnier ger·inaer, und als Bene-
Jahrhuiiderts durch große Festlichteitem ein Gebrauch, H dict All. für 1750 ein szJubeljalsi« altes-schrieb, zogen
der auch bei den Juden· in derFeier ihres VersoljssBettler iiiid Gesiiidel in hellen Hausen nach der
1101195191195 VI« HHCIUUCIUTES 1111 Schllslltlge Wqlykeivigeii Stadt, von denen nichts zu holen war, und
welches aber alle funfzig Jahre wiederkehrtesz Djelerfwislche iiii Gegentheil zur Plage für die ewige Stadt
heidnifchgiidisclje Gebrauch brachte PapstBoiiisaz X«I·lI.fivurdeii. Das Jahr 1800 fiel wegen der damaligen
aus den Gedanken, das» Jahr lLJtJO sur ein chrisvkpolitischen Verhältnisse ganz ans und»dieJubeljahre
liches Jubeljahr zu »ertlaren. Hiernnt verband er; 1825 und 1850 gingen, wenigstens außerhalb Roms,
eiiie höchst eintragliclje Jder. 20er im» Jubcljahresiiiibeachtet norüber,
nach Roiii pilgerte und sein Scherflein aus dein Altare; Vielleicht gemäß dicsiital besser.
Petri opferte, erhielt vollkommenen Ablaß für allelkleiiies Geld in Bereitfcbaft
Sünden, die er in seinem ganzen Leben begangen willkoikiuienek sein»
hatte. Die gläubige Menge folgte der Einladung ��-�-«--
des Papstes Man hat berechnet, daß im Jahre.
1300 über 200,000 Fremde in Rom zusammen-s
ströiiileii, und daß der Gesainiiitbetrag des Juden,
jahres sich auf fünszehnMillioiien Goldgulden belief.
Allein an Kupfergeld kai1ien 50, �0 Goldguldeii ein.
Dieser Erfolg übertraf alle Erwartungen. Die Papste
jener Zeit waren bei ihrer Verschwendnngssucht trotz,
der ungeheuren Summen, welche aus der gesaiiii1iteii
chrifklkchkn We« U0ck!·R0IU»f10sleII- 19995 99199990911191521011. Petri bezügäich der Provinz HesseiiMassau
�119 190119991 30119 UND» 91119 1999 101199 ZEIT� SSUUT dem Verlangen einer selbststaiidigeii Verwaltungs-
6119 999919� 5901199 9919919� 991� PJIPfkF Cslslllells YL reforiii Ausdruck gegeben hatte, wurde die Vorlage an
91� 9991911991999 GVEISJUU am« OkI	Uf1EI!I- 1119111199 eine Comiiiifsioii gewiesen, Deren Mitgliederzahl fest-
999191991191! Mit »Ot�fl!"ck 919 913199993� ·� CTEUIEIIS zusehen, vorbehalten blieb. Daraus kam eiii Antrag
inußte gehorchen und ordnete an, daß jedes füiiszigste
Jahr ein Jubeljahr sein solle. Jn der Jubelbulle
befiehlt er den Engeln des Paiadieses auch die voni
Fegefeuer erlösteii Seelen Derjeiiigein die auf der
Reise nach Rom sterben niöchteiu in die Freuden deszRlscinlciiid und Westfaleii vorzulegen,

Man halte nur
Das große wird noch

Politische lleberficht
Das Abgeordnetenhaus, beeiidete am 11.

die Generaldebatte über die Provinzialordiiuiig
Abg. Berg er  Fortschritt!sprach gegen das Jnstitnt
der Regierungspräfideiiten, die zu sehr den Präfekten
gleichen wiirdein Abg. Giieist erklärte sich mit
den Grundstjtzen der iieii aufzubaiiei1deii Verwaltungs:
resorin durchaus einverstanden. Nachdem 110111 der

die Staatsregierung aiifgef

Zinses-akk- werben iui bte Dinstagsältuiiiinet»so soatesteiis Montag Vormittag l1 llbt nnd sureu-  e iinab endsütiiininer bis sparsam- Freitag

Die »

fArenberg

rkierilrtta ll llbt an.-.-sioiiiis.iesi. l875.

iiiir aus Zweckmäßigkeitsgriiiideii gegen den Antrag
und verwahrte sich gegen kirchliche Hintergedaiikeik

» Der Antrag wiirde darauf iiiit 292 gegen 28 Stimmen
angenommen.

Jii der Sitzung des Abgeordnetenhauses
ani 12. stand der Gesetz-Eiitivurf über die Bildung
einer Provinz Bdrliii zur ersten Lesung. Nachdem
iiiaiicherlei Bedenklicljkeiteii gegen die Zweckmäßigkeit
der Vorlage und einzelne Bestimmungen derselben
speciell von solchen Abgeordneten, die in Berlin
oder dessen Nähe wohnen, ausgesprochen waren,

wurde der Gesetzt-Entwurf an eine Conimission ge-
wieseii. Es folgte sodann die erste Lesung des Ent-
wiirfs betr. dieDotation derProvinzial- und

EKreisver b äiid e, welche liekaiiiitlichin einer Summe
von jährlich 472 älliillioiiThlr. bestehen soll. Dem
Abg. Rickert schien dieser Betrag viel zu gering,
ibährend der Abg. v. SauckeispTarputfcheii den
Nachweis zu führen suchte, das; die Regierung Arbeit

Tbou ihren Schultern aus diejenigen Anderer wälzen
und dabei noch Geld ersparen wolle. Man solle
die Deeeiitriilisatioii icicht zu weit treiben und die

straft der Gefaniiiitlseit eines großen Staatswesens
nicht schwäihciu Der Handelsniinister Dr. Ascheisp
bach wies den Vorwurf des Eigennutzes zurück und
erklärte, daß die Regieeiing nur die Selbstverwaltung

lebendig machen wolle, iim den Staat aufzufrischen
fNach Schluß der Diskussion wurden an eine be-
sondere Conimifiion von 21 Biitgliederii die Gesetz:
entwürfe über die Provinzialordiiung, die Ver-
waltungsgerichte und die Provinz Berlin, an eine
zweite besondere Coniinissioii voi1 ebenfalls 21 Mit-
gliederii aber das Dotationsgefetz überwiesen.

Das» Abgeordnetenhaiis nahni ain13. den dring-
lichen Gefchaftsordnungsantrcig des 9111g. Rickert
auf Einführung des sog. Haniinelspriings an und
berieth sodann in dritter Lesung den Entwurf über
die standesherrlicheii Rechte des tjerzogs von

Nach nochmaliger Erörterung der
-Rechtsfrage durch die Abgg Bening und Wind«
hörst, sowie andererseits durch den Justizininister
wurde die Vorlage angenommen. Die sodann
folgende zweite Berathung des Etats veranlaßte den
Abg. v. Wedell-Vehliiigsdorff bei dein Kapitel
der direkten Steuern auf inancherlei Ungleichheiteii
in der Ausführung des lfslasseiisteiiergesetzes aufmerk-

«.sain zu inacheiu deren Beseitigung zu wünschen sei.
«Naclsdeiii der Regiernngscoinmissar, Geh, Rath
Rohde, eine befriedigende Zusicherung in dieser Be-
ziehung gegeben und einige Redner sich noch in
deniselbeii Sinne wie der Abg. v. Wedell geäußert,
wurden die betreffenden Kapitel bewilligt. Desglcichen
genehiiiigt wurden die Etats der Lotterieverwaltung
und der Seehaiidlung, bezüglich welcherletztereii der
Abg. v. Kardorff jedoch keinen Antrag auf Auf-
hebiiiig ankündigte, da das Jnstitut neben der neuen
Reichsbank nicht niehr zuliisng sei. Eine Reihe von

des Abg. Virchotv zur Verhandlung, demzufolge;
ordert wird, noch in der;

gegenwärtigen Sessioii einen GefetzsEnlivurf über die ; » _
Gemeinde« streng» und ProvinziakOrdnuiig siirjVskütldetlltigeii im preußischen Ministerinni;

Gegen de» ; nanieiitlicls

weiteren Spezialetats ward« ebenfalls ohne erhebliche
sDebatte genehmigt lind die Sitzung auf Dinstag
zur ersten Lesung des Gesetz-Entwurfs über das
katholische iitircheiiverniögeii vertagt.

Reuerdiiigs circulirten wieder Gerüchte über

wurde behauptet, der Ktiegsmiiiister
Paradieses einzuführen. e Das zweite Jabeljahrzzlskitkgg trete« die Avgsp Tiedkingxiii um, TlzjeisGeneralsLieutenant v. Knniecke wolle zurücktreten,
�350! fiel noch eintraglictjer aus, als das erste.jeiii, welche ihr Bedenken ausspracheii über de» Eiiksebenso der Piiiiifter des Jiiiierii Graf Eulenburg
Mal! 91999 de« GEIOMUIIEVTVUS 995 309995 0111 22Ifluß, welchen die dort stark vertretenen Ultramon-
315919119119� 19591990199� M· Tat! �"9 NOT« stalldellltaiieii und Socialdeiiiokrateii durch die Genieinde- 2c.s
zwei init großenRecheii bewaffnete Priester ain Altare Wahlen gewinnen könnten. Abg. Miquel Note-·
PMD UM 919 OPfSV 999 991009199� 9111600991909". stirte deiii gegeiiüber gegeii ein Parteiregiiiieiih nielchesf
Das Gedräng? 111 d» Kikchs 11109 10 9911101119, duß die Katholikeii von gewissen Reformen ausschließen;
Use« VII« 99990991 19099919 8990101919119 9991919911; wolle. Der Vciiiister d es Innern erklärte sich

Alle diese Gerüthte entbehren einer thatsächlichen
Begründung.

Das Reichskaiizleramt hatjetztdem Bundes-
rathe die Bezeichnung ,,Krone« und »Doppel-
kenne« als endgiltige �Benennungen für die Aieichesp
goldiiiiiiizeci in Vorschlag gebracht.



Die deutschen Bischöfe haben in Betrefs dersund ca. 50 Legitiinisten sich der Abstimmung enthielten. E Gerichtshofes ohne eiiie Piieiie zu verzielieii und
bekannten Cirkulardepefche des Reichskanzler«-Z voniiAiii 12. gab der Vicepräsideiit des Miiiistercoiiseils, mit völliger Theiiiiatiiiisxosigkeii iinhbiicn
14. Mai 1872 hinsichtlich der künftigen PapstwiililsGeiicral de Cisfey die Erklärung ab, der Präsident «   « «« ««e- « ·« «
eine CollectiwErklärtiiig erlassen, iii der sie sichider Rispiiblik habe das Miiiisteriiini angewiesen, sich L U t� T! l 9 S«
gegen die Behauptung, daß durch die Befchliifsejaii der Berathiitig nicht zu betheiligen, das Viiiiisterium 9811111611111, 15. Feliruiiix {in Folge der an die
des letzten Vatikanifcheii Concils die Stellnng dershalte sieh iudeß zu der Erklärung verpflichtet, daß Herren Wahliiiäiiiier durch die l!iesigeii Localblättisk
Bischöfe deii Regierungeii gegenüber gänzlich ver- der gestrige Beschluß der Viationaloersaiiiiiiluiig die ergaiigeiieiiEiiiladiiiigen des Wahlcoiiiitäs für reichg-
ändert sei, verwahren. und die Unrichtigkeit dieserzScljaffuiig einer ersten Kaininer herbeiführen werdgstkeike Wahlen, Beliuss Vorioahi isiues Landtagsab-
Behauptung zu beweisen versuchen. Aiii Schluß dessdurch welche die konservativen Interessen geschiidigtgeordiieteii aii Stelle des Abgeordnete-i» Herrn Ober-
Schriftstiickes heißt es bezüglich der Pasistn1alil:;ioürdcn. Jin weiteren Verlauf der Sitzung wurdenIBergrath Wachler, welcher seiii Mandat niedergelegt
»Wir fühlen uns verpflichtet, gegen den daniit ver-» die übrigen Artikel des Seiiatsgesetzes aiigenomnieii,.hiit, hatten sich gestern iinHotel zur goldenen lkroiie
suchten Angriff auf die volle Freiheit nnd Uiiabiidas ganze Gesetz, aber schließlich mit 368 gegen 345 &#39; außer oheuertoälsiitcii Walilniiiiiiierii auch noch andere
hängigkeit der Wahl des Oberhauptes der katholischen; Stiiiimeii abgelehnt. Der DeputirteBrisson  von i Herren eingefunden.
Siirclie laut und feierlich Einspruch zii erheben, iii-Eber äußersten Linken! beantragte hieraiif die Aufs Her: Kreis-Gesrichts-Ratli Orthiiiiiiiiu Viitglied
09111 IV« 2111919191! 0911191190 daß 11091" di? 95111191911"101111190919901101101091100101111119 11110 forderte-des CeiitralsEoniitfNs für reichstreue Wahlen des
V« Papstkkahl 19099 Zeit VIII« 019 91010171101 V« fÜV ViOiEU AUiWg 019 Dringlichkeit; letztere tvUkdeEWahlkreises OelsäliaiiislaiisWarteiiberg, erklärte dei-
Kirche zu entscheiden hat, der Entscheidung jederjiiiit 407 gegen 226 Stiinineii abgelehnt. Daraus-LVersammlung, daß dieses Mal dein Cent:«al-Coiiiii�
Katholih wie in alleii Ländern, so auch iiiDeiitsclistiiiurdeii von den Abgg Waddiiigton und Vautraiiiiuskschicdeius Herren ais Caudiiiuxexx yokgkskhiugkks
laiid, rückhaltslos sich unterwerfen wird« Als Vewiiieue Entwücfe eines Senatsgesetzes eiiigebracht, die waren, voii denen aber Stein» aus besondere« Um-
fasfer des Opus wird der BischofKetteler von Biaitizlsofort aii die betreffende Commissioii gewiesen wurdeikfskkjudeu iieisuctsiclitigt werden konnte. Deiii erwähnten
genannt. iMac Mahoii hat längere Besprechungen niitBroglie, E Cmuite wurde auch der AhtheiiukkggDikjgeut He»

Dis? GCIICVAHVUDVE dürft? 10001 9911 1111 Herbst i VUffCi 11110 Dtpkyke gehabt, über die Neubildung des: .Ztreis-Gerichts-Ratl! Stahr zu PolnifclpWartcsnbeiszi
611101111119111191911, 00 Mit 090 Hekbeiichsffllkig EiUEsiKiibiiiets verlaiitet aber noch nichts Bcftiuillliesx iils Eaiididat event als Abgeordneten« in Vorschlag
beträchtliche« Peaterials aus au?" Provinzen Viel: Im englischen Untckhquse sündigte des«  igCbkctchL Dlddilsiibcklllc Gcfilltlllklg Pcs �genannten
Zeitaufwand verknüpft sein dürfte. v Aha» OsCseky für di« Sjtzunq am 15· ei« Juki» HHerrii den Viitgliederii des EeiitriihEoiiiitiHs wohl

DIE 10190910011 0011 dem Pkeußiichen Vlmdkllgeixpeljatioii wegen der so schiiell erfolgten Aiierkeiiuiiiizskbekaiiiitiiiid erder EUianii ist, der das feste Vertrauen
gestellte Forderung aus Einverleibuiig des Herzogssjdkk jctzigen spanischen Regierung an. besitzt, daßer iiicht iiur derPolitik des Fürsten Bisinarck
ihUMs LAUEIIVUVS 111 die Pkellßiichs EVTDUATTIJTEF Jn Spanien ruhen die Operationen; Alfonsisteii entschieden huldige, sondern sie  Die Politik! aucti unter
geht nunmehr, nachdem die Hauptfchwieriiikeib 091g und Carlisteii befestigen die Stellungen, die sie iiiiiesqklsli LIMfiÜUdCII 09010910199, il! Dsschlvfsell 01919 011
9559100011111 LICENSE» 10199 0190111110119 9111999919 �babeu� �� König Alfons ist am 12. in Valladolitxdgerrii Stal!r eiiiediesbeziiglicheAiifrage zu richteii,

Einer der hervorragendsten Führer der Centrumsszz«gek9mm»1· iworauf von deinselbeii eine besahende Antwort er-
partei, der frühere preußifche Gesandte und Wirki.s Dje kujszsche Regierung hat di» englisch« Nospispkgkkz
Gkhs Rath 0- STIMME! iii 111 31011111111 asXVTlbezüglich der Ablehnung, an einer Fortsetzung Der: Herr AbtheiliiiiisssDirigeiit Stahr hielt es in
9EskOkV9II· Er W« Ein« d« VEVVVVMAVUVMU DspBrüsseler Koiifereiizeii theilzuiiehiiieii, bereits beaiit-IF0I9E� Vessell für 11010191 00 913 1019 911110119 0090115�01011101911: leise« 1865 di« Fcikdknsvekhandlukigenfwortet und diese Lliitwort den übrigen Regierungeiiisftstzih 0011 0911191031911 Thtlle VEF WAUIIUÜUUCJH 11010
mit Oefterreich und ging Laus Rivaliåät gegen deiijm»gezhej1t« igchts gekannt stislti sichWxetgtisreii iiisideii betcrlesxeiidetiür ten Bismarck in das a er des ientrums » · . . -. �k rei en vorzu e en. a« nun ge ern ges !a .F iserschiedeneStaatsanuifaltschafteiiimGel-jNogxifzenfixixzjiiklikfiiififklsKeähiioxifeifselsnlfiaiksfiphlxfgfssgszfi In kurzer, iii-it für Jedermann»verstäiidlicheii
tungsbfreiche d« Kreisordnulig habe« VwieinenGefetNEiitiviirf vokzulegeii der deuszsräfideiiteiiFilum« Worts« gfliqltfiifii Aniprachf Mit« d« He«
UUIOssIIIIA 9900011 die Aiillsa GUts- 11110  ßemembezgermäcbtiqt die Habeasdtorpusxstlkte zu suspendjkzzspkCaiididat den Bersaniiiietteii auseinander, das; er
Vorsteher darauf Mnzuiveiiesp daß bei adminiftripiund ihni die erforderliche Gewalt verleiht, uui UnXVVEVEF 01m0 W« UUIUUVE �019001191 »· UFCV Ws 1111�
110911 9532591011009" di? VVViCWiIEEI 091 2999010001191 zrdnunqm z» verhindern und de« ruhiqen und  wie? verheiratheter Nimm! durch Fauiilieiiriicksichteii 2c. 2e.
00111 ZU� JUU 1803 9911011 zU VEAchkEII sind« JUSÄMHßHqFHI Ganq d» Wahl» i« de« Sjjdstaate»«szchel. gebunden ist, ein solches» Thiandat iiuziiiiehiiicsziiorerbesondere muß vor Vollstreckung der Exekgtionchjedeuzu fällen . nicht, ressädagnisligetiiislizzzt wrisdbcsliiz das; ekMioielinxlir
Schuldner ein Mahnzetteluiiter ipeciellers ezei nungjs »« « - - ·- . ol » des v»t»kbme«�eiii iii se er iiii » vo ig uiia !aiigiger ann ei,09T 9011911101109 Mit 091� 0101101091009 111 eilt« genau";gag��gq�n�ge�;022g"�f�;�?°?gilbäit�g�g el�timiebemtbei�en alleiniger freierEiitschluß und sein patriotifclier
beslikilllikeli Fkiii z« zAkJlCIL 0900110191 1091709� undiFalls die 5101191111 di? sich übrigens nicht das LVHHYWille es ist, eveiit. ein Abgeordiieteispäliiaiidatanzu-
b" Exekuspr sowohl bei Ueberreiciuiig des« Yi«h"«kqeiioii«iiiieii hat �im, einein Sohne dasLebeiifcheiikeiifneiiineiii OF» »Als Abtllstiksdllskslszillk _019 �019919111119
zettels wie bei der Pfäiidung durch eine von densfollsp wird jesellfalls dies» zum Kasse» ausqerufe»sSeiiier Piasestartwdes Plain-is, sur die Polititdes
zuständigen Beamten aiiszustellende schriftliche Anqwerdsm « IReichskaiizlers Frist-steil Bisinarct iinddes Minister-J-
weisung zur Mahnung beziehungsweise zur Pfändungs »F » »· »» __ _  _ _  . 313123011, 10919119 10 019 00011110011 Des? 9119919115, Wie
berechtigt fein. Nur wenn diese Vorschriften genau s � . Ue s De?» weiteren Baterlaiides liezivecku iiut allen straften
befolgt sind, ist die Exekution rechtmäßig, der Exe- P I« V V « " 0 t e _  _ � 91111190911 Q0 101111919 «« »» » »
kutor in rechtniäßiger Ausübung seines Aints, nur« SchweidiiitzkZii Schwengsislu hiesigen Kreisessz _ Der »Herr·?!tedii»er »beteiiiie» »sich ·zur geinaßigh
dann ihiii entgegengesetzter Widerstand aus § 1.13.sing siih ani 10. d. M. iii einem zuni Schiitze derkliberiileii Partei iiiid sei, selbstverständlich, entschiedener
des Reichsstrafgesetzbuch-Z ftrasfällig. Jst dagegensFiisanen aufgestellten Falkeiisange ein niachtigerzGegner«deriiltraiiioiitiiiieiu socialkdeiiiocraiischeii, wie
jenen Vorschriften nicht entsprechen, so bietet dciskAdler lebendig. Derselbe ist sofort unversehrt ansaller v«aterlaiids-,re»sp. regieruiikssfeiiidluhcn Parteien.
Strafgesetzbuch keine Handhabe, eine Widersetzliclikeitkdeii Zoologischeii Garten zu Breslau abgeliefert; » Diese vollstes Vertrauen erweclende Redeivuisdebei der Pfäiidung zur Strafe zu ziehen. swordeii uiid überragt alle daselbst schoinbefiiidlicheiizhausig, 1115091000919 091 1011000110119 DE! »Vk0Igt!it�tz«-�-

Daß die Stellung des östEVVSiEIJiFTTJEIX VciUHExemplare bedeutend aii Größe und Starke. _ »von zustimiiieiidcii Worten ans der, wie es dein
steriunis trotz des neulichen offiziösen Deiuentis er-; Hirschberxssp 9. Februar. Die PasfagierhxSchreiber dieses hehren, nur voii reichstreueii Pian-
1901111911 111: 09109111 d» UMfiTIUD- daß 091 �knnfter: i welche aingestrigeii Tage mit dein Nachiiiittagszugekiiermbesiichteii Bersaniniluiig untei;brocheii. ·Präsident Fürst Auersperg beabsichtigt, demnächftfhier eintrafeik rein. 11011111121� nach Berlin dbreiseiit Hieran, wurde befchlossenszanillzal!ltage»eiitfchie-
die Vertraueiisfrage aii das Abgeordiietenhaus «zu-;wollteii, hatten ein glücklicher Weis? Uligefllkjkllchssden ander Eaiididaotiir des LlbtheiluiigepDirigenteii
stellen. Daiiiit will man entweder das Odium eitieszJiiterinezzo duruizuniachetn ·· Kurz vor Ankunft, resp.  Herrn K-rei·s-Gericht·v-Rath Stahr festzuhalten. _
Ministerwechsels, welcher der Reaktion zu GuiistensAbsahrt der betreffenden Zuge eiitgleifte vor tizeecasp «Nach«e»ui«eiii dreimaligeii enthuficijstisilgeii Hoch auskäme, dein Parlament zuivelzeiu oder man will ·f1chi1000 Schritt vordem 2511111111019 Geists-EIN!»Vi1I1!I-FFI�11IE 9J10191101 0911 5101191 11110 5101119 1011109 019
durch das Parlament gegeii gewisse andere Einflusses grabenbriickeeiiic leer dahiiisahreiideLmoiiiotive daHYBersamiicLluiig geschlbffeiu .
decken· fdurch, daß eiii eisernes Schienenverbiiiduiigsstuck ent-» �- �511 De1 am Ooiineistag den«»11. d. Pl. ab-

Die Niinisterkrisis iii Pest ist der Entscheidungjzwei brach. Die Bahn wurde hierdurch laut dieigehalteneii Piagistrgtssitzuiiglvutdc T111 019 139191511119
iiäher gerückt. Am 11 war Die Generaldcbatte iiberfLeiugevousz 4���E; Sckzienen aiipassxibed DIT recht-Hier erleSdiagesk 5«l cgueixtöclllstkiii b; lustige« Pathe»-das Budget beendet, uiid stiiniiite darauf eine greßekzeitig iii Kenntniß geietzteiiZuge HIEIECU VVV 191 EJVJIZichEU III; 1110119 be? » U sIkUk 9110 D, zUI 8911
Majorität für die Budgetvorlage. Tlfiinisterprästdeiitifährlichen Stelle, die Passagiere inntzteii unisteigcm s iii Grofzs iochbern Sei Breslau, gewahltsz
Bitte ist noch aii demselben Tage nach Wien abgeddie Postsachen wurden umgeladcin » ·   z» J� All! 10.«spdsz-Vk· ipltrde 0111506111 Wehe 0011Hist, um deii Kaiser Bericht über die veränderte; Glogau 11. ÜCbMlüi�. Bon dem koniglichesziidiaimziliiiigziziach Totlejizeiidoisszwiiuder Llkazieiigllteidcr
Situation zu erstatten uiid ihm das EntlassuugsssSehiiiiirgericlit zu Glogan wurde �am Dienstag eiisisHciiis ers» . alsziiputztcieiii Dgfzitc doii deni «« e·!r idngegesuch des gesamn1ten üliiiiisteriunis zu iinterlfireiteik ; göjlahriger GEeis der Fhrbliziaclsåresjfeliålepsasttieetåilg   kkleissklezssiieiiiuå. FLJYPIW Fiiligeiuil MI
Der Kaiser hat Bitte sehr zuvorkomiiieiid einp aiigeii,, iiiraiiziiiu Die 061&#39;111� 191 z « _ �  .. »» .die Entscheidung iiber das Deniissioiisgesiich aber bissSeptember vsp H. fegie 58 Jahr alte Elicfltigz Hilf. B, 1399113119099 ättacbfldg�l�ox} · tzur endgültigen Constituirung der neuen Majoritattivelclm er fast 40 Jahre gelebt und 1! tritt; er ei« z ir in. s! dter �ungut; t vor iloiicr iiiclh .«jiiii Parlament, aus welcher das Miiiisteriuin zu bilden;zeiigt, iioriatzlich und mit Ueberlegiiiig getotet, iiikjFiueiiiiiii Hausc Irr iiialtsraszjg wosut ein a es
H» würde» versagt» jdem er derselben aii der vordereii Seite des Halses, Frauleiii von 70 Jahren. Die aine liatte oft· von

Die Sitzungen der französischen Natioiialvewseiiie 5 Centimetpr lange Wunde beibiachtc, duichsihiciii Fenster auf» benüsta1lat1tat1ä1sa1bettenaugejebcn
sanimlung haben am 11. niit der Berathuiig desswelche das Zungenbeiii voiuKehlkops getrennt wurde. i und ioasi ihr besonders einer der Weiter, eiiihubschcr
Senatsgesetzes wieder begonnen. Der Abg. Dupart l Der Angeklagte leugiiete die That« euerglsch UIÜXbckHuiigei JJEann dabei» Oillgkftillsils C? 1001 111011 IV«
wo« d» Lznkzw brach« ei» Amendement km» w0-khguptete, seine Frau» die schon seitüaiigerer Zeit;Schuld, wenn ihi Herz noch einmal sung zourde uiid
nach des: Senat aus direkt voii der Bevölkerung geskraiik gewesen, habe sich aus Lebensnberdrusz selbstisie zantriebsznhr Heil bei dein» siiiigeii szliiaiiiie zu
wählten Niitgliedern bestehen soll. DiefesAineiidemeiit, z getödtet. Durch zahlreiche Zeugen wurde das Gegen-» versuchen. Sie lud denselben ofter zu sicheiii und
welches die Linie unterstützte und die Rechte bekiimpftiy i theil bewiesen iiiid darum der »Angeklagte verurtheilt. Y trattirte ihn mit Bier» und dergleichen, damit er bei
wurde mit 322 gegen 310 Stirn-neu aiigenommeiigAuffaiiend war es, daß derulbe ivivvhl des; Uusseseisier Arbeit sich itcukssp Des 100101111 Arbeit»
indem ca. 30 Bonapartisteii sur den Antrag stiinmteiiispruch der GeschWOreneiH als auch das Verdikt desxnicht unangenehnu und gern iiahni er die dargeboteuen



Gaben. Llticti zti Weihnachten erhielt er eitt hübsches I ttettett 20-Mttrkstt"icken find mehrere in Zahlung ges-san die Brust des Vaters geftiirzt, hätte ihn unter
Geschenk, daß er natürlich tiicht itusschlttg Mehrere geben, Deren Rand abgedreltt ist, soweit dies ebenzheißeit Thrätteit attgefleht, ihn nicht diirch seine Härte
Tage lang hatte die Dante ihren Giittstlittif nicht� angeht, ohne das Gepräg-- x,n schädigen. Diese ab-izur Lterztvetfluitg zii treiben; aber er tvagte es nicht
gesehen Da ers-hie« er eines Tages wieder, 1111D ttuu gedrehten Zixvlltarkftiicke sino utn 12 bis 1516.11: itttsdcsttn et· fiirehtete, sein Bater wurde ihn dann nur
stand das stiirtiiischc 11,3015 i" Volks« c3·lctittitteti. Der Werthe verkürzt. ganz erstaunt betrachtet nnd für iiberspaititt gehalten
junge Ttlcatttt wurde wieder hinanfbefohlen; die altes »J!ieitttttffett, T. Februar. So reichlich anchibaben. Sie hatteit sich stets so ruhig und verständig
Datite besorgte ein geninttiliclscss tliiahl, und während i die lisjabeti für die ,,!l.1teittittxter« iwitz meinen die Ab: zttebetteittctttdets bewegt, ttitht durch den kleinsten Ge-
0911990991 kalt! fit� Mit 191999" 991999099» 099 99909" Aus? ; gebrannten! allerwärts geflossen sind, so decken solche sfiiljlsatissbruclj bewiesen, daß unter dieser kühlen Aussen-
1991000199190010999, 91919901000009991990991Il=391&#39;10ü9	0�l1fDennoch iticht das Bediirftiiß. Die Stadtbeljördezscstte doch ein ivärnteres Etitpfiitdett schlummerten
i919 f990ö99109	&#39;ige¬ Herz ttttd ihre Hand An« Dvtllstvill vielmehr, wie ver-lalltest, eine Anleihe vott iHAUch jeht war es detti Sohne unmöglich zu ver-
wie enttäusctht war sie, als Der Undankbare sie tttitstbiilliott Mark aufnehmen, ittit Den nunmehr sest-Fratheti, wie hoch und stiiritiisch seittHerz pochte, wie
staunenden Blicke« 013190909999 ""0 ji«« 999909191 00l3fgef1ellten Bebauuttgsplatt unverändert durchzusiihretrsihit nur die Sehnsucht erfüllte, 11111 feiitent Baker iit
er nie daran gedacht habe, sie zit heirathen undsNctcls dies-sitt Bebauuttgsttlatte ist vorzugsweise ctttsFrieden iibereittznkottttttein
daß er sich eine junge Frau anssuihett werde. Ob die ! sehr breite, getadlittizcs Straßen, die siinitttlicls ntit;
alte Daitte mit dein jungen Herzen sich schon getröstet geriitttttigeit Trottoirs versehen werden, Bedaht ge-

»Nentte es, wie Dtt willst«, entgegnete der Schulze
in einer leidenschaftlichett Erregiittg, die ihm sonst

hat, haben wir nicht erfahren.
Berlin. Eigettthiintliclje Anschauungen. Ein

hiesiger Einwohner wurde, als er vottt Besuch des
Neuen Vttiscutits kam, vott einein Bauerufättger irr-
1111111111111 für einen Fremden gehalteit und ntit der
Frage attgesprocheth 0b er nicht gettieinsaiit titit ihitt
das Zettglsctus beficlftigett wolle. Machdettt dies ge-
schehen, machte der Baiieritfäitger den Vorschlag, sich
durch ein Glas Wein zu stärken. Der andere hatte
jedoch, als echles Berliner StinD, längst den Charakter
feines Begleiters durchschnitt und erwiderte, ntit Den:
felbe11 zu ärgern und ihii los zu werden, daß er kein
Geld bei sieh habe und ihn uin Darleiljuitg von 2
Thlr. bitte. Etttrüstet verrieth sich der Bauernfättger
hieratif durch die Worte: ,,Sie Schtotttdler, Sie
tsjauitey betrügen sie deswegen einen ehrlichen 201111111
um seine Arbeitszeit, iini ihn hernach attzttpuittstewlznige einer Pnlvetsexplofiott Feuer ausgebrochen und i ttteines Weges gehe?

nbnnnen. Wie itttttter so hat die hier landläufige
IEharakteristik des öerliners, »daß er eine schtteidige
Zunge doch das beste per-z l1abe�� attch diesmal itn
Fetter sich bewährt. Berlin hat, dein ttntnerischett

fVtsrlsältniß der Bevölkerung ttac«h, daß Ujieifte den
L Rieittingertt zunt scjettttgett gemacht. Deuttictcltlt folgt
sLeipzig als die ireigebigste Spetideritt von Liebes:
Igabetr Jn dantbarer Erinnerung an die freund-
7 lichett Gaben ist oetttnciilj auch beschlossen worden, zwei
« der fehbnflen, iteitettS-straßeit, Berlitieri nnd Leipziger-
BStraße zti taufen.
sitatiirlich ist» sich Der wärntsten gZiistitittttiittg jedes
Etuzeltteit erfreut.

Zlslceißetk Aiit Ditistag Nachmittag
;4 Uhr ist in der Siiherheitsziitiderfabrik 11011 Birk-
sfotd u. Cl. attt Goldgrunde allhier verntuthlich iit

Ein Gedanke, der, tote dies:

gegen;

svöllig fremd war, »aber so lange ich athtne, kommt
die Dirne nicht iiber meine Schwelle, und attt aller-·

wcitigften als Deine Frau«
H »Es ist mir ganz unmöglich, Deine Gründe zu
begreifen�, sagte Wilhelm kopfschüttelnd ttnd starrte
ttiedergefchlageii vor sich hist. Wie schtnerzlich war

es thut, tttit seiitettt Baker einen solchen Kampf Durch:
15nfiin1pfen, und doch blieb ilnit tiichts anders übrig;
set« ittußte all� feine Etttfchlofseitljeit zusatittneuraffetu
Huiu ihn zu bestehen.
« »Das brauchst Du auch nicht", erividerte der
sScljulze und sein Atheitt ging ititttter schneller. »Du
T sollst ittir gehorchen, tveiter fordere ich itichts von Dir«
i ,,Dti forderst Unmögliches von ittir. Denkst Du
Fdenn, ich habe gar ttichts vott Dir geerbt und ich
slasse tttich so leicht nmDrehen, weil ich gern still

Aber ich bin doch Dein Sohn,
3900099" S« 009� 10909 999999! 109901 Sie T0l1999ies sind dadurch die Faltrikgebäude mit ihrem reicheniuitd iveittt ich eittntal meinen Entschluß gefaßt habe,
«Kopp?«

B e r l i it. sEiite
«Jtthctlt an Breniistoffett zerstört worden. Das

0099999909 UsbskktllchllllgsssSchrecklichste dabei ist aber, daß die it! dieser Fabrikserschiitterik
ldantt ist nichts aus der Welt itn Stande, ihii zu

Wut-des: Du denn an meiner Stelle
»EUU� 100991 1900"� Dame 90001909 ""9 Billet« Ebellsbesclsliftigteit Arbeiterinnett, titeistetts Frauen, fast anders hanDeln?�
109909" 099009999 09" C0905 Cl? IMHGPLHUU ä" 09=falle dabei verunglückt find. Elltit Brandwunden can,
109090", it! 9009999 099&#39;f999!9�999190 99009 990909" 11111-11111111- bedeckt, ist es zwar einer größer-sit Zahlslvcttig diesen Einwurf.

Heut in seiner Vlusregititg beachtete der Alte sehr
�webe fein Wort mehr, ich

einer hiesigen Zeitung eitle Anttvuce itiiter denlvielleiclft zehn, gelungen, ins Freie zu kontinett �xwill von Der albernen Sache nichts ttiehr hören!"
1139999909099" 9909099991990", 0909" 0999199099990 IDstvobei einige urch Springen ans Den Fcitsterit ttochYbratifte er auf. »Euttve»der Du verzichtest auf Deine
MAUCDEH 0990099 -Ü�f90999!90� Welt« 0090 l« kUUPPCUEArnI- und Beinoriictje erlitten haben s� ein TheilTlsorlfeit oder toir sind fertig ttttt etnattder.«
Worten, attvertraitt wird. Diese Attitottee lefeit nnd ist ittt Lsiebäiide verbrannt. Von dett iittiaber I Nun begatttt es ciuch iu der Brust des Sohnes
991919900119019091019059999900999099096" 0990010001901Airantenhanfe aufgenoittttiettett zehn, zuitt Diteil tsutszzit sit-den und wie alle phlegtttatischeti Naturen brach
war für Den Studiosus jur. �Ding R. das Werk eines
Augenblicke-s. ,,Deun was hab· ich voit dein Ectrttevah

lsetzlicls verbrannten Frauen sittd bereits zwei ge-
1storbeit, eitiigeatidere liegen hoffnungslos, eine sieht

;er ttttt so heftiger los, je schwerer: es war, fein
«Blut itt raschere Bewegung zu sehen. ,,Du redeft

109"" sc! 90" ""09 099l"0_9"1_f0 09090100_919999 99/11011! dazu ihrer Niederkunftentgegen. Dtebcsdauerttss fortwährend voti Vernunft und beweisest ittir doch
""0 "I" ZU� 09 90990 5193990199 i900" 999100H999� 005 werthen Verwundetett boten auf detti Trattsportedns Gsgentheib sonst tvurdeft Du iiitiitöglich �«
trifft sich gerade herrlich. Flugs wird eitt huntoristisclj
abgeiaßtes Billetcljcsti Der schönen Unbekatinten zit-
gefenDeI, 1111D a111 nächsten Tage trifft die Antwort

ein. 
a111 Svnitabettd Abettd bei Moll zti erwarten, fie
10erDe ptiitktlich erscheinen. 1111s betderseitiges Er
keunuttgszeiclsett solle eine gelbe Rose gelten, die tin

-

lius sirankettltatis ein Bild lautett Jatuniers. DieHWeiter katti Wilhelm tiicht. Der Schutze hatte bei

Die Schreiberiti bittet unsern Studenten, fiel

lkslctttttiteit hatten reichliche Utahruttg iittd 10Derte110i9f9l� 991&#39;990 Elllgeglllliig Den letzteti Rest seiner
itaushoclh dichte schttictxzetliauajtvolkcstt voransettdettd, Selbstbelterrschitttg verloren; seine großen Augen
iit iie Luft. Ein Feucrtoehrtttatttt ist durch eitte;rolltt�11 0091900099! 00D in fei11e111 Gesicht zeigte sich

,1111&#39;1&#39;1_1re11D Des Bratides stattgefuudette Explosion ainscttl 0010991 90100009999 301:". �Iöube! kein Wort
zhtcpscs 11er1e1111011rDe11. Als eitt Gltict ist dabei ttocltIUClkAU 0099 1d! schlage Dich ttieder!« uttd drohend
,zu betrachten, daß mehrere illrbeiterinnen 5aft1111111te11,999!°b «· de« Am« du«« lchien er sich feittes leiden-

3900019090 095 @9"09"99" ""0 U! 099 390111099 099110egen Nachmittags die Arbeit nicht wtetnsk gnsgspsscljctftlichett Atisbrucljs selbst zu schämen, denn er
DUME 199090919199" wills« DFV 5909099 Bklsicbllssttottttttett hatten, detttt leicht tvc·ire datttt das 11111111111519099 09009999! 991909999 hinzu!
IVUV 6900991009099 009919991199101991100 09953999�99000l9�1101�11 größer geworden. �� Jitt Gattzett find elf;00999!9"1 10019 919 Es» 9"" ""5 Alls« 90993101913."

»Du wirst ittir ge-
Und

bei tttaitchett Wörtertt nicht ganz nach dein lxsjescljinackkgikhejtkkitittett todt aufgefunden oder an den Vkxxsohite die Antwort des Sohnes abzuwarten, verließ
ttnscsres Studenten, aber er tröstete sich titit dent

s Gedanken, daß dergleichen große Geister nicht gettireti
Fletzuttgett gestorben. «

Stargard, 4. Februar.  Triehiitosis.!
er rasch das Zitttttter

Z Seit jeitetn Tage ging es sehr schtveigsatti zu iit
g dürfe. So begab er sich, ttachdetit er Den blondensszgjkdgzsxxkxx �nahm ein Fall zur� äußersten Vorsicht hkjsder Scholtisei Baker tittd Sohn besprachen itur das
E Lockettkopst extra dent Brettttetfett des Frtseurs alt-Dem Genuß« nun when; nd» um txngekpchtenxjNothdiirftigste ntit einander, zu etttetn gennithlichen
: vertraut hatte, hoffnungsvoll in das ttrollsclje Lokal,

00900 99 ""9 099 selbe« 09019 M! Sklltipfspckl 99100009111110  hier sind vhtte Ausnahme erkrankt, und sind f nicht 106111.
Die beideus« jede eitttretettde Dame titusterte. Eitdlicts erschien

jSchtveiitcfleiselx Die Familien der Bahttbeatttteit

sdie Shtttptvtne Der Trichiiiofe eonftatirt.

üjebmifenanstanfch,A5u einer Verständigung kam es
_ » Der; Schutze glaubte durch das Av-
fchtietoett aller weiteren Erörterungen die Sache atn

19909 Schöne, 09909 THE! Ums-Akt UUD 00" 9009990f99i5jausfra11e1r welche vottdettt betressettdettWurstfleischscltsstell tODt zu Inachett und den Sohn in�s reihte

von etwas attstäitdigett Dttttenfioitetn Man prottieiiirte,
�man lachte, man soupirte; beharrlich weigerte sich

zunehmen.
Grund, init dent sie sich kurz vor Ztliitteriiaittjt ent-
psehleu wollte, ohne von ihreiit Gesichte mehr gezeigt

Der Bruder Sludio wagte eitt Lleußerslesz durch
eine rasche Bewegnttttg seiner Hand -�� tote atts
Berseljetu fiel alfa doch die 01111111, 1111D vor ihtit
stand � Eintlie, fein ihttt seht« wohl bekanntes
Stubenmädchein

Saartttiittd, 7. Februar. Prinz Friedrich
Karl, hat detti hiesigen FcriegespBereiit ans fein Bitt-
gefuch eitte kostbare Fahne geschenkt. Das ttttttlere
Feld ist weiß und eitthält den preußifchett Adler,
von dent Lltatiteit und der Widtntittg des hoheti Gebers
uinfchlnngen, gefiinmt, 1011D dasselbe vott 2 schwarzen
Ltittgsfederin Die gatize Fahne« ist iitit hanbbreiler,
silberner Bordure eittgefaßt; Der Schast endigt in
einem vergoldeten skitopf und wird durch zwei schwere
silberne Quastett verziert. Selbstverständlich hat die

-�- sBeschitittette Goldstücke] Von unseren

aber die Partiteriit des Studenten, ihre Qltaske ab·-:
Sie hatte dazti auch einen sehr triftigen,

zu haben, als zwei dunkle 1111D fchelnnfche Augen·-

li"Schmerzeu hoffnungslos darnieder.

» Hm gt1atiti, eitt Wort.
Erziiltltitig ans detti wirklictjeii Leben von Indus. .Ltattiit,tt.

izttrtsetzitttgt
Ezeht richtete sich der Schutze iit die Hiihe, über
Jseiiiett Augen zog sich eitle Unntutljsfctlte zusammen.
für vermochte tanm noch ntuhscttti an sich zu halten.
112111� Die stolze �inhe, Die er soiift so sorgfältig zu
bewahren wußte, ioar dahin. Das Wort des Sohnes

Jetnpörte ihn auf Das �Jlllertieffte, gerade weil er von
"ihtit eine solche kecke Eittgcgttiittg iticht gewohnt war.
xthijtte Wtlhelitt sich oeinütitig gezeigt utid ihtt gebeteths
sseittettt Glück iticht hinderlich zu sent, vielleitht tviirdek
�er ihm tticht toiderstcttiden haben; aber der :Dcettsch"
�that, als ob er völlig iitt Recht sei uitd ttach feinem:
Baker gar nicht zu fragen brauche, und dies Be-l
nehmen verlegte seinen Stolz zu etnpstttdlich, als«
daß er es so ungestraft hinnehmen konnte. Er hie-i
zdachte rächt, daß er durch seitt kühle-s, ruhiges Auf-i

Gabe hier große Freude und Gettugthuuitg erregtitreten zivischeit sich nnd seinem Sohne selbst eines
Wie gern wäre Wilhelm;Schranke gezogen hatte.

. Geliebten;

GVlMUTZ ""9 di« 909913 0900001900099" 01170009 kVaUUxtiur gekostet hatten, liegett itiiter den gräßlichstettGeleis zu bringen, und dieser suchte ebenfalls· eine
�nochmalige Anseinattdersetzung tniht.· Es lag nicht
Ein feinem Weseit, über eine Angelegenheit viel zu
"fprecheit, die entntal beschlossen war. Er verkehrte
so; rithig wie bisher ntit dpeleitetn als 0b fein Baker

{mit dieser Verbindung völlig einverstanden sei, und
falle Bedenken der Geliebten wußte er in setiter eitt-
sfaclseti uttd dennoch bestittttiitett Weise tiiederzuschlagem
»Er lnag drohen, so viel er will; ich lasse doch nimmer-
�mehr 11011 Dir-«, sagte er nttd reichte ihr die Hand.
s ,,z5rth hat schon jubilirt, daß Dich Dein Baker
jdattn ettterbett will, und unt titeiitettvillett sollst Du
nicht iiugliicklich werden«, attttvortete Helene und
ihre blauen Augen ruhteit voll Zärtlichkeit auf detti

fie hatte Ztlttilse ihre Dhraiieit zurückzu-
halten.

_�>JJ1ag er thun, was er will, ich werde tuich
Darum 1111111 hariitett«, entgegnete Wtllselm unt!
zärtlich iiber ihr btondes Haar stteicheito, setzte «�
tnttzut »Du gehst ittir über alles und nichts auf
Der Welt soll uns} trennen«

izctrtsehuiikj folgt.!



l N o.   V ° k «« �i� «« t mhtt...el! � U A« _ Fur Nehwild  Bock!,
Die Auslegung der Abtheiluiigslisteii des IN. hiesigen Wahlbezirks zu der Aieuwalil zweier; . , »

Wahlniänner behufs Wahl eines Abgeordneten für die 2. Kaninier findet �m? Schußschelll beslelteti sah« 672 Still� PW Pfkh
am 15., I6. und l7. Februar� er. �bei fernster Waare « _

im Ogiiagistratsbureaii statt. Sabtfch U! NMUslML
N a m s l a u , den 12. Februar 1875. Der Magistrat Berger. «« « " «· "«"««"�«  - «

But» its;iasnijegzxrkcdes;  Pathenbriefe
Vckaiintmach» » ll U . "In » _ .Voransbezahluiig der Bestellgebiihr fur frankisttte Postsenduiigem .kkkET--.»--sp.».-sp.»»  on« -_

Nachdein durch die Postordnuiig vom 18. December 187·4 die Bestellgebiilireiisätze für dass
Reichspostgebiet einheitlich geregelt worden sind, kann beim Verkehr innerhalb des Reichspostgebietsu «; -- ·  , » , ,u! für Postaiiiveisuiigein für frankirte Briefe initWerthaiigabe bis »1500 Mark und für frankirtes GIUE Jqdsekwsktkscbafjj

P»acket·e»oh·ne Werthaiigabe nach dein Ortsbestelklfbezirke der Bestinimuiigs-PoitaiiftaIt, und E 46 Yzorgetj Mel« 6 morgen gut» Wiese, m«
b! fur diejenigen frankirteii Oenduiigen nach deni .»-andbestellbezirke, deren Abtragung den Land-z durchweg kleefähjaem Boden» «» Lublinitzer

lmeltragerkk beltkmlmmklsmafyg oblægts . · » T Kreise, ist billig zu verkaufen. Das Wohiihaiis
die Bestellgebiihr gleich mit dem Franco vorausbezahlt werden. Wo in einzelnen Ober-F ist für-s Geschäft eingerichtet� daselbst wurde
Poftdirectionsbezirkeii weitergehende Bestellungseinrichtiiiigeii bestehen, kann innerhalb dieser Bezirke auch! seit über« 30 Jahren Speceryeiz Schnitt: und
für die· hierher gehörigen Sendungeii die Vorausbezahlting der verordneteii Bestellgebuliren stattfinden « Kuzzivaarenhandei mitbesteln Erfolge betrieben«
Soll die BesteUgebÜlJr vorausbezahlt werden, so sind die Sendniigeii auf der Adresse iiiit der Bezeichnung: Im Ort» ist ein» große Pfarrkjrchz» bis zu»

nächsteii Stadt 2 Meilen, deshalb günstig für,,frei einschließlich . . . . . Pf. Bestellgeld« · · « _ · g
zu verstehen Bei Postaniiieisiiiigeti und PoftsPacketadrefsen ist dieser Bei-merk aus den zugehörigen Ali-z eine» Geschäfisnmnzz Nähere; z« erfragen bei

.52�. Denn i» Brig»schuitten z1i wiederbblen · _
V�  ®encml=mo�amt°  » · im Reg.-Bez. Breslair

« ä
- �Sei? echte Gtöckucrssrjje Zuxy ,-  iit noii den tiochiteii Medi-
"A und Speilpftnftcrjiteit: Geheimniitey  ciualliehördeii geprüpft uiid

führ: aiif der Schachtel den Steiiipel: empfohlen gegen: Gicht,
Reißeii, Driiseii,FlechtemHühiieraugeiyFrostbiilleik alle offenes, aufzngeheiide, zertheileiide, erfrorene,
verbrannte Leiden, Wundliegeik Entzündungein Geschwnlsteii 2c. und hat sich bei all� diesen Krank-
heiten durch feine schnelle, niitriigliclie Heilkraft aiif das Glänzendste bewährt.

Mssspsiibezielieii Ei. Schachtel 50 und Fu! Riarkpfeiiiiige aus del« pkilt Jlpolhkllk in Mumslilll
und aus den Apothekeii iii Z�ern�nbt, xliiblinitz,»llllppeln· 2c., Fabrik iii Gohlis bei Leipzig.

NR. Ohne obigen Steinpel ist das Pflaster «.  _ » «

siiixszggkxs sisiiifssisiiisissz s V» he» E}; Ysjeffifsiiififgkisiif fiiikfspifikifff

MGSS- Epkslskllslh AiigenJedermanns.
15 bis« 24 km« 1 Thsps Das echte Dr. LLshites Augentvafseir vol!

III» Soeben erschien iii unserin Verlag nndi
I ist durch alle Buchhandlungeii zu beziehenÄLld
» tszisdie 30. Aufl. des berühmten Buches: «
i  Dis. Zilityii tllatutlieiliiictliiidk »»
, oder �ebert Anleitung zur Selbstheiluiigs  l
i II; aller vorkommenden Krankheiten durch tin-es«

 fuchk bewährte �li�tl. �- Trotzdeiii das Werk
34| uni 8 Bogen Text und viele neue Jllustratiw

 nen oerntehrt worden ist, wird selbes doch L«
 ohne Preiserböbiiiig it«
 vor wie nach zu nur I Wcark abgegeben.

. v:

· · » « _ _ is» �- Niemind sollte vei«s"i"uiiien, fich disse nktlkflk T?Elblngßl� Neunaueren, gszugvtt Ghrhardt In Groszbreiteiilicicli«  Ausgabe« aiiziischaffeiij «  Plinius». . · i  · " �I "« i Its-T:- :,»-"�«::FTJ- ;·Ik-=»sk3�;�7·»t-:;«2I-k-:,«!«:-��i--"«! «» i«Zusslsizhg Sardlnen, szniirszzxigesikgdt durch Herrn Ewald Nlenzel *2�  As« «·- w:   � r
. �o , . am an. f "  «··""·«·  »

nellcatesFpetikllel Ins-Yo»- I�� ------«- Eis  gesbikk spnzkd
Herrn Traugott Ehrliardt in Großbreitenbachmar. lllld geräuch. Heringe, H» Thüringen. We« herzlichem Dann· "man ihat fich am Sonnabend bei iiiir eingefunden und.. f » . . lchsk i·d bIIttb. FbltügllCh jklsclle H�f�, Jhneii die Mittheiliiiig daß ineiiiAugenleiden durch an« me er a ge» v« e« a a"

i - schreiben bezeugen die Wiederkehr hänslichen Glückes. l Stroh  pro Schoch . « 27 l� « � .�  �- « -�-Ä o o » · · · » »· .m Anrechnung gemacht �mm� lDie Kur kann unt, auch ohne Wissen des Kranken  Viittikk  po Quer! » «« 2 150 T; ·�- :�-  -�- ;
ivollzogeii werden. Hierauf Refleetirende inolleii vers  i    »- -- _   H
ETTUUCUZVVU Ü!� Adkesssll TM «? ßnlltnann,� Visraiitiiiortliclyer siedacteun Oskar O i, . . , . i p v.
zDkvglllst In Gubeli  mit! LMsEUVEIL - Druck und Verlag voii O. Opitz in Namslaik

�-

i . » . - i · A l st a d t.s s . den Gebrauch Jyres Dr. Bshites Augenwasiergj mSchwelzer� Llmbuxgel und fast gehoben ist, nnd bitte deßhalb zur weiteren   E . f ß l. »
Parmesan-Kase, Anwendung  solgt·Auftrc»ig!.« Dewitz b. Stargardr _ T e U U JU ö US E·

W» Reiischeh Kirchenkcithiik Ferner; Eine Nähc--«Llbiahrt von Nanislaii uiid Ankunft in Breslaii riii, welche lange Zeit nicht iiiehr arbeiten konute,.""   i  «« �b
« , . und viel für ärztliche Behandlung ausgegeben hatte,� im� «� Uasls �Wem�?

Peccw, Souchong- Ä� PGPLTIIGG wurde durch 6 Flacoii Jlires eclit bis. Whites _   » __ · .L»Y·»«Ycz»»ig»lt.»gszåljrsgiig M.
. · A a�: " I&#39;d; t llt. - t ; "  "";"···T"  "·"""«"T""T�reinste» Ja-sssikii-E«m- »g.ik.ks«skxsstg«. Wiss. Z;»:3ss,:..  t . « i äijl}ffi�  Z: i ; i g»�t «- «» « ? c , I . t�Arm: de G0iis-O0g-1ss s-   Oe»     Essig�   i   ä   M:

VOTZÜZHCY schone Ungarweine- F�  TY H Stadtisahiihof.. Aus.  103 9 3 i 12 s; 9 53aus: und herb, , F�  e H HAK l t B s! d U f »· J [. . s · « « it iair von « re an un s n un in staut« an
Rhemwein, Rothweln, Snwle zur 2» Hksjlesj gßferbe-C�otteng,o « , · s &#39; H,BOWlen-WQ1n0 « a 3 Mark, sind zu haben bei . «; u zi;.riiiitg1g. V
jii besten  Jukilitateiiüzgltiiilligsten Preisen » R.   Lgfä    -   »..·--.�g.» J«  pls  �T..-

» Gmp e« i . _i� i.__; Stadtbahiihof . . Abs. i 6  25  9 - 45 zi 5  30
    H· Den geehrten Herrschaften ·von Stadtuiidk Ode,.ik»,z,.i,ai««,hzs  I» g  II       I i?! --..--».«».-.�-.«.-.. UIUACSSZIV Z« �Nähe� Andetgeel.! daßdlch M« Fmederi Zins� » 7 I zz i; « - z, «« 7 5 w""s«""·"" zu Haue in iiii inein S «uci ern wie vokzsjiaiiisiaii . Abs« ƒ; q  f1! z 29 i. 7 18. . . Efortfetze Bitte daher um geneigten Zuspruch i « " « « « « «

Diejenigen geehrten Leser, welche A « . i· - » » � gnes P0889": fbntnenfchneibenn, i Ft so· ist· , -- d tot faus meiner Bibliothek vor langerer � mm Ki,ilichstraßet i Ue re: VIII« rezlesmuztr T; Zlianis an
Zeit Büchck gcllchckl has-NU- Wekdm          ! --  -       .  .- . «« « · : aumme er ganz ro ene- n" eii- -. «Z«ck·k" · i� M ·. EIN« d .zkjszgslzezssss »O« DE« smssckbsssssssss          »
- · . . «. «. « Ver· � " « ««- iWeizeii pr. Neuschfl « 6 90 6 70 6 ; 60AUch Ulclchk Ich Alkkchzkkkcs Darauf ·« · · IF, , ·«   " "i   J�  RoggcIi -  : 5 70 i&#39; 5 50 «» 5 «. 40
attfnterffam, daß, sonst» ei« Vuch isltåkliitizeltktclie Furt» geht Ftttsnkdluclit i III« � i 333 « 333  THE;0 » « _ �o i &#39; , « s - « · « « » «» «:langer als eine Woche behalten wird, z e iiiakkeknmeiiisi "i: gi�eerbgittiubrict? eiltlbteetn ad  TEVDIEU - 9 »�- : �- «�� i: � i �-. - - ih z i g f pl h , - i l
w� Wvche WD- Feder» The« ecsær «»welches fich schon in unzähligen Fällen aufs Gläinikarkolfehl _ f� I l »So il -�- E�- Eä�-  �-
Qsoche mit ferneren  S  Leihgehiihk Hzendste bewährt hat iind täglich eingehende Dank- ; He« LPW D« ZUIVSVJ ! 4 ist! z �- E-� s�- i �-

i 
?

Opitz.




